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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Kleine Anfrage wie folgt:  

 

Die Antworten beruhen teilweise auf Angaben der 

Flughafen Berlin Brandenburg GmbH (FBB). 

 

Frage 1: Wie viel Wärme und Elektroenergie pro Ver-

kehrseinheit hat die Flughafen Berlin Brandenburg GmbH 

seit 2006 insgesamt verbraucht? (Bitte aufschlüsseln nach 

dem jährlichen Energieverbrauch nach kW/h.) 

 

Antwort zu Frage 1: Die Werte sind der beigefügten 

Aufstellung zu entnehmen.  

 

 

Frage 2: Wie hoch liegt der Eigenverbrauch an Wärme 

und Elektroenergie pro Verkehrseinheit bei den einzelnen 

Geschäftsbetrieben der Flughafengesellschaft Flughafen 

Tegel, Flughafen Schönefeld, Flughafengebäude/-gelände 

Tempelhof? (Bitte aufschlüsseln nach dem jährlichen 

Energieverbrauch nach kW/h.) 

 

Antwort zu Frage 2: Die Werte sind der beigefügten 

Aufstellung zu entnehmen. Der Flughafen Berlin Tem-

pelhof ist seit dem 30.10.2008 nicht mehr in der Bewirt-

schaftung der Berliner Flughäfen. 

 

 

Frage 3: Wie hoch waren die Kostenaufwendungen in 

€ für den Eigenverbrauch an Wärme und Elektroenergie 

pro Verkehrseinheit an der Baustelle des Flughafens Ber-

lin Brandenburg (BER) seit 2006? (Bitte aufschlüsseln 

nach dem jährlichen Energieverbrauch und den entstan-

denen Kosten für Energieverbrauch in € pro kW/h.) 

 

Antwort zu Frage 3: Die Werte für den Stromver-

brauch sind nicht in Verkehrseinheiten aufzuschlüsseln, 

da bekanntermaßen bisher kein Flugverkehr am BER 

stattfindet. 

 

 

 

 

Frage 4: Wie viel Wärme und Elektroenergie pro Ver-

kehrseinheit verbrauchte die Flughafengesellschaft wäh-

rend des sechsmonatigen Probebetriebs vom 24.11.2011 

bis zum 16.05.2012? (Bitte aufschlüsseln nach Energie-

verbrauch in kW/h.) 

 

Frage 5: Wie hoch waren die Kostenaufwendungen in 

€ für den Eigenverbrauch an Wärme und Elektroenergie 

pro Verkehrseinheit während des sechsmonatigen Probe-

betriebs vom 24.11.2011 bis zum 16.05.2012? (Bitte 

aufschlüsseln nach dem monatlichen Energieverbrauch in 

kW/h pro Monat und entstandenen Kosten in € pro kW/h.) 

 

Antwort zu den Fragen 4 und 5: Verbräuche werden 

aufgrund nicht fertiggestellter Infrastruktur auch nicht 

separat erfasst. 

 

 

Frage 6: Nimmt die Flughafengesellschaft eine ver-

traglich fest garantierte Energiemenge zum Eigenver-

brauch an Wärme und Elektroenergie vom Energieversor-

ger E.ON edis AG ab? Wenn ja, wie hoch ist diese Ener-

giemenge in kW/h pro Jahr und seit wann existiert eine 

entsprechende Abnahmevereinbarung? 

 

Antwort zu Frage 6: Die E.ON edis AG ist vorgelager-

ter Netzbetreiber der Stromversorgungsnetze. Es ist unüb-

lich, mit Netzbetreibern von Stromnetzen fest garantierte 

Mengen an Strom etc. zu vereinbaren. Stromlieferant der 

FBB ist enercity (eine Marke der Stadtwerke Hannover). 

 

 

Frage 7: Wie hoch ist die jährliche vertraglich verein-

barte Pauschale in € für die abgenommene Energiemen-

ge? 

 

Antwort zu Frage 7: Es gibt keine vertraglich verein-

barten Pauschalen für abzunehmende Energiemengen. 
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Frage 8: Wie hoch war die Differenz zwischen einge-

kaufter Energie und tatsächlich verbrauchter Energie in 

kW/h pro Jahr seit Vertragsbeginn? 

 

Antwort zu Frage 8: Entfällt. 

 

 

Frage 9: Haben Sie dem noch etwas hinzuzufügen? 

 

Antwort zu Frage 9: Nein. 

 

 

Berlin, den 18. November 2013 

 

 

Klaus Wowereit 

Regierender Bürgermeister 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 20. Nov. 2013) 
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